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Der Gottesdienst mit Folgen




 
Heiliger Gral und die Schatzkammer
Reihe: Sakrileg und das offene Geheimnis (1/4)
Schriftlesung: Sprüche 8, 1-21
Einleitende Gedanken

Was für eine Art Roman ist Sakrileg? …………………………………………………………...…….
Wie konnte Dan Brown die grosse Aufmerksamkeit auf sein Werk ziehen?

………………………………………………………………………………………………………………

Welches Land hat die Veröffentlichung des Romans und des Films verboten? …………….…….
Dan Brown behauptet mit folgenden beiden Bemerkungen, dass er sich auf Fakten abstützt.

Die Dokumente, Rituale, Organisationen, Kunstwerke und Architektur im Roman würden tatsächlich existieren.

Sämtliche in diesem Roman erwähnten Werke der Kunst und Architektur und alle Dokumente sind wirklichkeits- bzw. wahrheitsgetreu wiedergegeben.

Nenne zwei Beispiele, die zeigen, wie bedeutungslos dieses Versprechen des Autors ist:
………………………………………………………………………………………………………………

………………………………………………………………………………………………………………

I. Der Heilige Gral ist tot

Was versteht Dan Brown unter dem Heiligen Gral?
………………………………………………………………………………………………………………

………………………………………………………………………………………………………………

Gibt es Beweise dafür, dass der Heilige Gral existiert?
………………………………………………………………………………………………………………

Warum kann der Heilige Gral die tiefsten Sehnsüchte des Menschen nicht stillen?
………………………………………………………………………………………………………………

Was sagt die Bibel zu Menschen, die sich in solche Theorien verbeissen?

………………………………………………………………………………………………………………

Mich, die Quelle frischen Wassers, hat mein Volk verlassen, und statt dessen gräbt es sich Löcher für Regenwasser, die auch noch rissig sind und das Wasser nicht halten.« Jeremia 2, 13.
Was machen Menschen, die Gott verwerfen?
………………………………………………………………………………………………………………

Bibelstelle zum Nachschlagen: Römer 1, 21-23

II. Die Schatzkammer lebt

Wo müssen wir Leben suchen?
………………………………………………………………………………………………………………

Wer ist die Schatzkammer? ……………………………………………………………………………..

Wieso können wir sagen, dass diese Schatzkammer lebt?
………………………………………………………………………………………………………………

Was finden wir in dieser Schatzkammer?

………………………………………………………………………………………………………………

In Christus allein wohnt wirklich und wahrhaftig die Heilsmacht Gottes in ihrer ganzen Fülle. Kolosser 2, 9.
Was müssen wir tun, damit die Schätze in unserem Leben wirksam werden?
………………………………………………………………………………………………………………

Bibelstellen zum Nachschlagen: Matthäus 28, 6; Johannes 1, 16; Johannes 11, 25; Kolosser 2, 3.9-10

Schlussgedanke

Was bedeutet das Wort SAKRILEG?

………………………………………………………………………………………………………………

Welchen Inhalt hat das offene Geheimnis?

………………………………………………………………………………………………………………

Warum ist es ein offenes Geheimnis?

………………………………………………………………………………………………………………

„Ich bin der Weg“, antwortete Jesus, „ich bin die Wahrheit, und ich bin das Leben. Zum Vater kommt man nur durch mich.“ Johannes 14, 6.

Bibelstellen zum Nachschlagen: Psalm 25, 14; Epheser 3, 5-6; Epheser 6, 19; Kolosser 1, 27
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JHRILEG Geneimnis

25. Juni Heiliger Gral und die

Schatzkomm/r/\

02. Juli DaVinci
und der

Frauen-

forderer
09. Juli Konstantin

und die < WS

verfalschten Evangelien

16. Juli Maria Magdalena und die

Nachkommen von Jesus

Beginn: 10.00 Uhr

Abschluss mit kleinem Apérol

_ Volkshaus Zirich
" FEG Weisser Saal, Stauffacherstr. 60

Freie Evangelische Gemeinde Die Klnder erwartet ein
Zorich Helvetiaplatz besonderes Programm.




 




































































































Kurze Infos:


Stand Projekt Friesenberg:�CHF 5'700.- von CHF 60'000.-, vielen Dank!


Dienstag, 27. Juni 06, GebetsTreff im Elim, 20.00 Uhr.


Donnerstag, 6. Juli 06, Gesprächsabend im Elim, 19.00 Uhr.


Wir sind dankbar, wenn Sie sich an den Kosten der Gemeindearbeit beteiligen (Mehrausgaben per Ende Mai CHF 13'000.-). Beim Ausgang stehen Behälter, in die Sie Ihre Gaben einwerfen können – vielen Dank!


Sie können von dieser Predigt eine Kassette oder gleich die ganze Reihe (2 Kassetten) bestellen. Die Listen liegen auf dem Infotisch.


Sie sind jeden Sonntag zu unseren�Gottesdiensten willkommen.


� HYPERLINK "http://www.feg-zuerich.ch" ��www.feg-zuerich.ch�


feg-zuerich@gmx.ch





























� Dan Brown: Sakrileg, THE DA VINCI CODE, S. 611.


� Dan Brown: Sakrileg, THE DA VINCI CODE, S. 11.
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